


Unsere Helden Teil 3 - Abrahams 
Glaube  
 

Hebräer 11,6 Aber ohne Glauben ist es 
unmöglich, Gott zu gefallen. Wer zu 
Gott kommen will, muss glauben, dass 
es ihn gibt und dass er die belohnt, die 
ihn aufrichtig suchen. 



Abrahams Glaube 

 

Römer 4, 1-5 

1 Was hat denn bei unserem Stammvater 
Abraham - von dem wir Juden ja abstammen, 
dazu geführt, 

2 dass er für gerecht erklärt wurde? Etwa seine 
eigenen Leistungen? Dann hätte er Grund, stolz 
auf sich zu sein. Aber das zählt nichts vor Gott, 

3 denn die Schrift sagt: »Abraham glaubte Gott, 
und das ist ihm als Gerechtigkeit angerechnet 
worden.« 



Abrahams Glaube 

4 Wenn jemand Leistungen erbracht hat, 
erhält er den Arbeitslohn, den er verdient. 
Er bekommt ihn nicht geschenkt. 

5 Wenn aber jemand keine Leistungen 
vorweisen kann, sondern sein Vertrauen 
auf den setzt, der den Gottlosen gerecht 
spricht, dann wird ihm sein Glaube als 
Gerechtigkeit angerechnet. 



Abrahams Glaube 

1 Glaube ist keine Leistung 
Römer 4,3 denn die Schrift sagt: Abraham 
glaubte Gott, und das ist ihm als 
Gerechtigkeit angerechnet worden. 



Abrahams Glaube 

 

2 Wachsender Glauben beginnt mit 
Gehorsam 
Abraham gehorchte Gott und handelte 
1 Mose 12,1 ¶  Und der HERR sprach zu Abram: Geh aus 
von deinem Land und von deiner  Verwandtschaft und 
von deines Vaters Hause in das Land, das ich dir  zeigen 
will! 4 ¶ Da ging Abram, wie der HERR zu ihm gesagt 
hatte, und Lot ging mit ihm; Abram aber war 
fünfundsiebzig Jahre alt, da er von Haran auszog. 



Abrahams Glaube 

 

1 Mose 12,5 Und Abram nahm sein Weib 
Sarai und Lot, seines Bruders Sohn, samt aller 
ihrer Habe, die sie erworben, und den 
Seelen, die sie in Haran gewonnen hatten; 
und sie zogen aus, um ins Land Kanaan zu 
gehen. 



Abrahams Glaube 

3.Glauben heißt vertrauen 

Abraham zweifelte nicht an Gottes Zusage 

 

Römer 4,21 Er war sich völlig gewiss, dass 
Gott auch tun kann, was er verspricht. 



Abrahams Glaube 

4 Gott hält sein Versprechen immer 

Abraham erlebte, dass Gott sein 
Versprechen immer hält 

1 Mose 17,15 ¶  Und Gott sprach abermal zu Abraham: 
Du sollst dein Weib Sarai nicht mehr  Sarai nennen, 
sondern Sarah soll ihr Name sein. 

16  Denn ich will sie segnen und will dir auch von ihr 
einen Sohn geben. Ich  will sie segnen, und sie soll zu 
Nationen werden, und Könige von Völkern  sollen von ihr 
kommen. 

 



Abrahams Glaube 

 

Röm 4,18  Obwohl nichts mehr zu hoffen 
war, gab er die Hoffnung nicht auf  

und glaubte, dass Gott ihn zum Vater vieler 
Völker machen würde, denn er hatte ihm 
gesagt:  »So zahlreich werden deine 
Nachkommen sein.«  



Abrahams Glaube 

Röm 4,20 und zweifelte nicht an der Zusage Gottes. 
Er ehrte Gott, indem er ihm vertraute, und wurde so 
im Glauben gestärkt. 

21 Er war sich völlig gewiss, dass Gott auch tun 
kann, was er verspricht. 



Sage das, was Gott sagt  

Jesus, ich danke dir, dass du für mich am 
Kreuz gestorben bist. Du bist zur 
Vergebung meiner Sünden von den 
Toten auferstanden.  

Ich nehme dich heute als meinen Erlöser 
an und bekenne: Jesus, du bist mein Herr.  

Ich danke dir für mein neues Leben.  

Amen. 

 




